
»Noch vor wenigen Jahren galten die 
großen Städte nicht wenigen 
Wirtschafts- und Sozialwissenschaftlern 
als bauliche Zeugnisse einer 
vergangenen, industriell geprägten 
Ökonomie und Gesellschaft, als 
›vertikale Elemente in einer horizontalen 
Welt‹, als Artefakte einer Ära, bevor 
Distanzen weitgehend an Bedeutung 
verloren hatten. … Die Existenz von 
hoch verdichteten Industriestädten 
erschien im Rückblick als instabile, 
vorübergehenden ökonomischen und 
mobilitätsbezogenen Zwängen 
geschuldete Zwischenphase in der 
Entwicklung menschlicher 
Siedlungssysteme«



ETH Forum Wohnungsbau
14. April 2011

Klaus Selle

Reurbanisierung Kontext. Evidenz. 
Fragezeichen.

15 Thesen



Kontext: Die Stadt als 
Übergangsphänomen?

Reurbanisierung: Kontext. Evidenz. 
Fragezeichen. 
15 Thesen

Evidenz: Was ist dran an der 
Reurbanisierung?

Fragezeichen: Reurbanisierung - cui bono?



»Am Anfang dieses Buches steht die 
Stadt als Symbol einer Welt. Es endet bei 
einer Welt, die in vieler Hinsicht eine 
Stadt geworden ist.« Lewis Mumford



»Die Großstadt ist nicht mehr modern« 

Frank Lloyd Wright 1923

»The Future Once Happened Here: New 
York, D.C., L.A. and the Fate of 
America's Big Cities« 

Fred Siegel 1997

»Wir sollten das Problem unserer Städte 
lösen, indem wir sie verlassen« 

Henry Ford 1922
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Reurbanisierung?

Kontext
Evidenzen
Fragezeichen

Ebenezer Howard: 
Living and Working in 
the Sun
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Reurbanisierung?

Kontext
Evidenzen
Fragezeichen

City of Bits
Auflösung der Stadt
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Reurbanisierung?

Kontext
Evidenzen
Fragezeichen

Martin Pawley 
Die Auflösung der Stadt
Über den digitalen 
Urbanismus
http://www.heise.de/tp/r4/artikel/
6/6004/1.html

Mit der Ausbreitung des Cyberspace wird in der Architektur und Stadtplanung nichts mehr so sein, wie es früher 

war. 
Martin Pawley, Herausgeber der Zeitschrift World Architecture, sieht uns 
an der Schwelle zum digitalen Urbanismus, 
der das Sprawling der Städte weiter 

radikalisiert und die Städte, mitsamt ihrer 
Funktion der Zentralität, hinter sich lässt.

http://www.heise.de/tp/r4/artikel/6/6004/1.html
http://www.heise.de/tp/r4/artikel/6/6004/1.html
http://www.heise.de/tp/r4/artikel/6/6004/1.html
http://www.heise.de/tp/r4/artikel/6/6004/1.html
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Kontext
Evidenzen
Fragezeichen

Flat World
Friedmann 2005
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Reurbanisierung?

Kontext
Evidenzen
Fragezeichen

Die Gegenthese: Spiky 
World

The Atlantic Monthly, October 2005
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Reurbanisierung?

Kontext
Evidenzen
Fragezeichen

Flat or Spiky? 
Widersprüchliche Thesen -
unterschiedliche Beobachtungen
Offene Zukünfte?

Auch eine Rahmenbedingung für 
die aktuelle Diskussion um 
»Reurbanisierung«
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Reurbanisierung?

Kontext
Evidenzen
Fragezeichen

Reurbanisierung: 
Überschriften seit 2001
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Reurbanisierung?

Kontext
Evidenzen
Fragezeichen

Reurbanisierung: 
Überschriften
DER SPIEGEL 2/2006 vom 9.1.2006
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Reurbanisierung?

Kontext
Evidenzen
Fragezeichen

Reurbanisierung: Alter 
Wein ?
DER SPIEGEL vom 19.6.1978



ks | pt | netzwerk 2011

Reurbanisierung?

Kontext
Evidenzen
Fragezeichen

Reurbanisierung: Alter 
Wein ?
DER SPIEGEL vom 19.6.1978
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Reurbanisierung?

Kontext
Evidenzen
Fragezeichen

Und schon wird 
eine»neue Sau durchs 
Dorf getrieben«
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http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Datei:Reurbanisierung.svg&filetimestamp=20100622145341
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Datei:Reurbanisierung.svg&filetimestamp=20100622145341
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Datei:Reurbanisierung.svg&filetimestamp=20100622145341
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Datei:Reurbanisierung.svg&filetimestamp=20100622145341
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Datei:Reurbanisierung.svg&filetimestamp=20100622145341
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Datei:Reurbanisierung.svg&filetimestamp=20100622145341


Reurbanisierung: Kontext. Evidenz. 
Fragezeichen. 15 Thesen
Zwischenresümee

Enträumlicht (»flat«)

oder »spiky«…?

Ein Thema mit globalen/epochalen 

Bezügen, das nicht zum ersten Mal 

aufgeworfen wird

Verstädterung vs

Auflösung…



Kontext: Die Stadt als 
Übergangsphänomen?

Reurbanisierung: Kontext. Evidenz. 
Fragezeichen. 
15 Thesen

Evidenz: Was ist dran an der 
Reurbanisierung?

Fragezeichen: Reurbanisierung - cui bono?
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Kontext
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Fragezeichen

Reurbanisierung: 
Definitionen Wikipedia
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Reurbanisierung ist die Bevölkerungs- und 

Beschäftigungszunahme in der Kernstadt. Es 
kommt dabei zu einer Aufwertung der Kernstadt. …
Reurbanisierung ist ein zyklisches Phänomen, 
eingebettet in den Urbanisierungszyklus von: 
Urbanisierung - Suburbanisierung - 
Desurbanisierung - Reurbanisierung, wobei 
die einzelnen Phasen parallel ablaufen 
können und nicht zwingend aufeinander 
folgen. …

http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Datei:Reurbanisierung.svg&filetimestamp=20100622145341
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Datei:Reurbanisierung.svg&filetimestamp=20100622145341
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Datei:Reurbanisierung.svg&filetimestamp=20100622145341
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Datei:Reurbanisierung.svg&filetimestamp=20100622145341
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Datei:Reurbanisierung.svg&filetimestamp=20100622145341
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Datei:Reurbanisierung.svg&filetimestamp=20100622145341
http://de.wikipedia.org/wiki/Kernstadt
http://de.wikipedia.org/wiki/Kernstadt
http://de.wikipedia.org/wiki/Urbanisierung
http://de.wikipedia.org/wiki/Urbanisierung
http://de.wikipedia.org/wiki/Suburbanisierung
http://de.wikipedia.org/wiki/Suburbanisierung
http://de.wikipedia.org/wiki/Desurbanisierung
http://de.wikipedia.org/wiki/Desurbanisierung
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Urbanisierungszyklen
(nach Nelting 2010 u.a.)
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Reurbanisierung?

Kontext
Evidenzen
Fragezeichen

Klimawandel

Ökonomischer 
Strukturwandel

Demografischer Wandel

Standortkonkurrenz

Räumliche Ungleichheit

Reurbanisierung und 
Innenstadtentwicklung: 
Prozess und Strategie

Neue Standortpräferenzen von Haushalten (Ältere, Single, 
junge Doppelverdiener) und kreativen Unternehmen 

Imagewandel innerstädtischer Lagen
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Reurbanisierung?

Kontext
Evidenzen
Fragezeichen

Reurbanisierung - als 
Prozess und Strategie
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Reurbanisierung?

Kontext
Evidenzen
Fragezeichen

Reurbanisierung - als 
Prozess und Strategie
– weltweit

ht
tp

:/
/w

w
w

.la
sv

eg
as

ne
va

da
.g

ov
/f

ile
s/

M
P2

02
0_

12
09

20
03

.p
df

http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Datei:Reurbanisierung.svg&filetimestamp=20100622145341
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Datei:Reurbanisierung.svg&filetimestamp=20100622145341
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Datei:Reurbanisierung.svg&filetimestamp=20100622145341
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Datei:Reurbanisierung.svg&filetimestamp=20100622145341


?Was ist denn dran an der »Reurbanisierung«



ks | pt | netzwerk 2011
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Kontext
Evidenzen
Fragezeichen

Wohnwünsche
Ungebrochen: Der 
Zug auf‘s Land

»Auf Seiten der Bevölkerung wechseln sich 
Stadtlust und Stadtfrust immer wieder ab«

»Bei keiner früheren BBR-Bevölkerungsumfrage 
gaben so viele Menschen auf die Frage nach 
ihrem Wunschwohnort die Antwort: ›Auf dem 

Lande‹«

Unten: Ausriss aus der Süddeutschen 
Zeitung vom 17. Februar 2011
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Kontext
Evidenzen
Fragezeichen

Wohnwünsche
Paralleluniversen
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Reurbanisierung?

Kontext
Evidenzen
Fragezeichen

Die Fachliteratur wirft 
Fragen auf

Im Dickicht der Beweislage
Denn anders als es die Rede von Renaissance, Reurbanisierung o. ä. suggerieren könnte, ist das Dickicht 
der »Beweislage« in dieser Sache weithin unübersichtlich. Wenn 
man sich die Mühe macht und genauer hinsieht, dann entdeckt man Uneinheitliches, Komplexes, dann stellen sich 
natürlich viele Fragen. 

Um welche Städte geht es 
hierzulande: Hamburg und München, das ewig neue Berlin, 
oder Wuppertal und Mönchengladbach? Welche Teile dieser 
Städte sind einbezogen: Berlin- Mitte oder – Kreuzkölln, 
Wedding? Und natürlich: wessen Reurbanisierung (»whose 
urban renaissance«) wird hier eigentlich verhandelt? 3 Wie hängt der 
Glanz an einem Standort mit Krise und Niedergang im anderen Quartier zusammen? Gibt es da womöglich 
zwangsläufige Verbindungen, Trajekte? In welchen zeitlichen Stufen erfolgt ihr Wandel? Was können 
problembewusstes Stadtmanagement und Politik hier tun? Wie kann man verhindern, dass mit dem Label- ling von 
Stadtteilen als Problemquartier erst die Abwärtsspirale in Gang gesetzt bzw. be- schleunigt wird, deren Folgen man 
angeblich bekämpfen will?
Entsprechendes gilt für die suburbanen Räume: Was wissen wir über sie, außer dass wir
sie aus einer normativen Perspektive heraus ablehnen? Können wir jetzt schon – den Marktdaten der 
Immobilienwirtschaft sei es gedankt – aus temporären Bewegungen sä- kulare Trends über ihr vermeintliches Ende 
ableiten? Kaum einer der pauschalen Abgesänge auf die suburbanen Teile der Stadtregion ist ja bisher empirisch 
untersucht, auf seine Randbedingungen und deren Wandel hin hinterfragt worden. Konzeptionelle Ideen zum 
Umbau dieses Teils der Stadt sind Mangelware, als wenn sich suburbane Räume mit steigenden Benzinpreisen 
schlicht in Luft auflösen würden. Nicht die europäische Stadt an sich, sondern die propagandistische Polarität 
zwischen Stadt und Vorstadt, city und suburb feiert hier eine erstaunliche Wiederkehr. 

Markus Hesse 
pnd online 2/10
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Kontext
Evidenzen
Fragezeichen

Reurbanisierung - als 
Prozess. Beispiel Region 
Stuttgart

Statistisches Monatsheft 
Baden-Württemberg 11/2008
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Kontext
Evidenzen
Fragezeichen

Differenzierte 
Reurbanisierung 
Aus einem Vortrag von Anna Nelting
Geographisches Institut Uni Bochum
Lehrstuhl Urban and Metropolitan 
Studies

http://www.bochum.de/
C12571A3001D56CE/

vwContentByKey/
W28BJDX4871BOLDDE/

$FILE/
1Neue_Lust_auf_Stadt_Reur

banisierung.pdf

http://www.stadtzukuenfte.de/Praesentationen_25/Praesentation_Glatter_Siedhoff.pdf
http://www.stadtzukuenfte.de/Praesentationen_25/Praesentation_Glatter_Siedhoff.pdf
http://www.stadtzukuenfte.de/Praesentationen_25/Praesentation_Glatter_Siedhoff.pdf
http://www.stadtzukuenfte.de/Praesentationen_25/Praesentation_Glatter_Siedhoff.pdf
http://www.stadtzukuenfte.de/Praesentationen_25/Praesentation_Glatter_Siedhoff.pdf
http://www.stadtzukuenfte.de/Praesentationen_25/Praesentation_Glatter_Siedhoff.pdf
http://www.stadtzukuenfte.de/Praesentationen_25/Praesentation_Glatter_Siedhoff.pdf
http://www.stadtzukuenfte.de/Praesentationen_25/Praesentation_Glatter_Siedhoff.pdf
http://www.stadtzukuenfte.de/Praesentationen_25/Praesentation_Glatter_Siedhoff.pdf
http://www.stadtzukuenfte.de/Praesentationen_25/Praesentation_Glatter_Siedhoff.pdf
http://www.stadtzukuenfte.de/Praesentationen_25/Praesentation_Glatter_Siedhoff.pdf
http://www.stadtzukuenfte.de/Praesentationen_25/Praesentation_Glatter_Siedhoff.pdf
http://www.stadtzukuenfte.de/Praesentationen_25/Praesentation_Glatter_Siedhoff.pdf
http://www.stadtzukuenfte.de/Praesentationen_25/Praesentation_Glatter_Siedhoff.pdf
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Kontext
Evidenzen
Fragezeichen

Reurbanisierung - als  
Prozess - differenziert 
nach Altersgruppen

BBSR (2010) Fokus 
Innenstadt  Aspekte 

innerstädtischer 
Bevölkerungsentwicklung

• Innenstädte nach Jahren des Bevölkerungsverlustes wieder 
attraktiver – Ausnahme Großstädte in »schrumpfenden« Regionen;
• Ausschlaggebend Altersklasse der 18- bis 29-Jährigen (…»zieht es 
in die Innenstadt wegen ihrer Qualitäten« und »günstigen Mieten«). 
• der positive Trend nicht selbsttragend, da der Anteil der 18- bis 29-
Jährigen innerhalb der Bevölkerung schrumpft. 
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Reurbanisierung?

Kontext
Evidenzen
Fragezeichen

Reurbanisierung - als  
Prozess - differenziert 
nach Altersgruppen

Katia Delbiaggio Institut für 
Betriebs- und 

Regionalökonomie 
Hochschule Luzern – 

Wirtschaft ()Hg)  (2008)
Demografischer Wandel und 

die Konsequenzen für die 
Raumentwicklung in der 

Schweiz
Tagungsband

zur Veranstaltung vom 9. 
November 2007 in Luzern im 

Rahmen der 
Veranstaltungsreihe 

Regionalökonomie und 
Regionalentwicklung
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Kontext
Evidenzen
Fragezeichen

Neue Nachfragergruppen 
der Reurbanisierung 
(Eichener)
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Kontext
Evidenzen
Fragezeichen

Zurück in die Stadt: Nicht die 
Bevölkerungszahl verändert sich, 
sondern die soziale Mischung 
(Hasso Brühl)
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Reurbanisierung?

Kontext
Evidenzen
Fragezeichen

Reurbanisierung - als 
Strategie…: Qualität für 
die Mittelschichten?

zitiert nach: Statistisches 
Monatsheft Baden-
Württemberg 11/2008 S. 13

Reurbanisierung ist kein Selbstläufer
»(...) Attraktivität wird es ohne Qualität nicht geben. (...) Nur 
Städte, die es schaffen, auch die Wohnqualität zu 

steigern, kreative Milieus anzusiedeln, werden es 
schaffen« (Richard Reschl) 
»Es gilt, die Voraussetzungen für „gelungenes Wohnen“ in der 
Innenstadt nicht nur für bestimmte 

Lebensstilgruppen zu schaffen, sondern für Menschen in 
allen Lebensphasen mit unterschiedlichen Lebensstilen 
auszuweiten. Die Innenstadt als Wohnstandort kann für breitere 
Bevölkerungsgruppen erschlossen werden. Voraussetzung für eine 
steigende Nachfrage der (gehobenen) 

Mittelschicht ist ein ansprechendes und differenziertes 
Wohnungsangebot, das mit einem angenehmen Wohnumfeld 
korrespondiert«  (Hasso Brühl)



Zwischenresümee II

Aktuell starke Nachfragergruppen werden 

»schrumpfen«

Neue Nachfrager verändern eher die 

Sozialstruktur als die Einwohnerzahl

Weitere Entwicklung hängt stark von 

wirtschaftlichen Perspektiven und lokalen 

Initiativen ab

Kein Ende der Suburbanisierung

Parallelprozesse mit unterschiedlichen 

Akzenten

Reurbanisierung: Kontext. Evidenz. 
Fragezeichen. 15 Thesen



Kontext: Die Stadt als 
Übergangsphänomen?

Reurbanisierung: Kontext. Evidenz. 
Fragezeichen. 
15 Thesen

Evidenz: Was ist dran an der 
Reurbanisierung?

Fragezeichen: Reurbanisierung - cui bono?
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Reurbanisierung?

Kontext
Evidenzen
Fragezeichen

Die Fachliteratur wirft 
Fragen auf

Im Dickicht der Beweislage
Denn anders als es die Rede von Renaissance, Reurbanisierung o. ä. suggerieren könnte, ist das Dickicht der 
»Beweislage« in dieser Sache weithin unübersichtlich. Wenn man sich die Mühe macht und genauer 
hinsieht, dann entdeckt man Uneinheitliches, Komplexes, dann stellen sich natürlich viele Fragen. 
Um welche Städte geht es hierzulande: Hamburg und München, das ewig neue Berlin, oder Wuppertal und 
Mönchengladbach? Welche Teile dieser Städte sind einbezogen: Berlin- Mitte oder – Kreuzkölln, Wedding? 
Und natürlich: wessen Reurbanisierung (»whose urban renaissance«) wird hier eigentlich verhandelt? 3 Wie 
hängt der Glanz an einem Standort mit Krise und Niedergang im anderen Quartier zusammen? Gibt es da 
womöglich zwangsläufige Verbindungen, Trajekte? In welchen zeitlichen Stufen erfolgt ihr Wandel? Was 
können problembewusstes Stadtmanagement und Politik hier tun? Wie kann man verhindern, dass mit dem 
Label- ling von Stadtteilen als Problemquartier erst die Abwärtsspirale in Gang gesetzt bzw. be- schleunigt 
wird, deren Folgen man angeblich bekämpfen will?
Entsprechendes gilt für die suburbanen Räume: Was wissen wir über sie, außer dass wir
sie aus einer normativen Perspektive heraus ablehnen? Können wir jetzt schon – den Marktdaten der 
Immobilienwirtschaft sei es gedankt – aus temporären Bewegungen sä- kulare Trends über ihr 
vermeintliches Ende ableiten? Kaum einer der pauschalen Abgesänge auf die suburbanen Teile der 
Stadtregion ist ja bisher empirisch untersucht, auf seine Randbedingungen und deren Wandel hin 
hinterfragt worden. Konzeptionelle Ideen zum Umbau dieses Teils der Stadt sind Mangelware, als wenn sich 

suburbane Räume mit steigenden Benzinpreisen schlicht in Luft auflösen würden. Nicht die 

europäische Stadt an sich, sondern die 

propagandistische Polarität zwischen 

Stadt und Vorstadt, city und suburb 

feiert … eine erstaunliche Wiederkehr. 

Markus Hesse 
pnd online 2/10
www.planung-neu-denken.de

http://www.planung-neu-denken.de
http://www.planung-neu-denken.de


ks | pt | netzwerk 2011

Reurbanisierung?

Kontext
Evidenzen
Fragezeichen

Ökologische Fragen: 
so einfach nicht

Innerstädtische Flächen-
potenziale müssen vielfach 
(auch) aus ökologischen, 
insbesondere klimatischen 
Gründen unbebaut bleiben. 

In (noch wachsenden) 
Ballungsräumen kann 
dezentrale Konzentration eine 
wichtige Option sein
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Kontext
Evidenzen
Fragezeichen

Ökonomische Aspekte: 
Einfache Muster - 
komplizierte Wirkungen

www.ssg.geo.uni-muenchen.de

Begrenzung der 
Siedlungsflächen kann 
»Druck auf Kessel« 
erhöhen und zu negativen 
Verdrängungs- und 
Umverteilungseffekten 
führen.

http://www.ssg.geo.uni-muenchen.de
http://www.ssg.geo.uni-muenchen.de
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Kontext
Evidenzen
Fragezeichen

Aufwertung in Zürich: Gesteigerte 
Nachfrage, erhöhte Reinvestition, 
Anstieg der Mieten, soziale 
Veränderungen, 
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Reurbanisierung?

Kontext
Evidenzen
Fragezeichen

Segregation | Spaltung 
der Stadt

»Die … Einkommenspolarität bildet sich 
in aller Schärfe auch auf dem 
Wohnungsmarkt ab« Johann Jessen 2010

»Neues Stadtwohnen – Luxusquartiere 
und Armutsinseln« Tilman Harlander 2009
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Reurbanisierung?

Kontext
Evidenzen
Fragezeichen

Segregation: Sozial selektive 
Nutzerstruktur bei transfor-
mierten Industriearealen 
(Baum)
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Reurbanisierung?

Kontext
Evidenzen
Fragezeichen

Phasen der Gentrifizierung 
(nach Dangschat)

Stadt Zürich/Geographisches 
Institut der Stadt Zürich 
(2008):Das 
Langstrassenquartier. 
Veränderungen, Einflüsse, 
Einschätzungen - 1990-2007
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Reurbanisierung?

Kontext
Evidenzen
Fragezeichen

Wer nimmt sich dieses 
Problems an?
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Wer nimmt sich dieses 
Problems an?
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Reurbanisierung?

Kontext
Evidenzen
Fragezeichen

Wer nimmt sich
dieses Problems an?
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Zwischenresümee III

Propagandistische Polaritäten - mediale 

Konstrukte

Reurbanisierung: Kontext. Evidenz. 
Fragezeichen. 15 Thesen

Auch unter ökologischen Aspekten Gren-

zen der Konzentration im Innern

Ökonomischen Voraussetzungen des 

Redevelopment problematisch: 

Umverteilung, Nutzungsverdrängung

Gentrifizierung und Segregation notwen-

dige Folgen der Reurbanisierung?

Angemessene Strategien in Sicht?




